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ZUM 45.REGIERUNGSJUBILAEUM S.D, FUERST FRANZ JOSEF

II. VON UND ZU LIECHTENSTEIN

In einer recht turbulenten Zeit übernahm S.D.Fürst
Franz Josef II. von und zu Liechtenstein die
Regierung des Fürstentums Liechtenstein. So meldete
das Liechtensteiner Volksblatt am 15. März 1938
den Umschwung in Oesterreich und den Anschluss
Oesterreichs an Deutschland. Am 16. März 1938 meldete

das Liechtensteiner Vaterland: Oesterreich,
ein Land des Deutschen Reiches. Deutschlands Grenze
am Rätikon.
Am 19. März 1938 veröffentlichte das Liechtensteiner
Volksblatt unter dem Titel Tatsachen um Liechtenstein

folgendes:
"Unterm 16. März 1938 war in der Presse des Auslandes

folgende amtliche Mitteilung seitens der
liechtensteinischen Regierung zu lesen: "Der
liechtensteinische Landtag hat sich in der Sitzung vom
15. März 1938 einstimmig für die Beibehaltung der
Selbständigkeit des Fürstentums Liechtenstein
ausgesprochen und beschlossen, an den bestehenden
Staatsverträgen festzuhalten. Im Lande hegt man
keinerlei Befürchtungen wegen einer Einmischung
vom Auslander her"... Wir haben unser Fürstenhaus
und eine durch bereits zweieinhalb Jahrhunderte alte
Tradition, der wir treu bleiben wollen. Das hat der
Landtag in seiner Sitzung vom 15. März 1938 klar
bekundet, entgegen den in der freundnachbarlichen
Schweiz aufgetauchten Gerüchten haben die Vertreter
der Regierung und des Landtages des Fürstentums am
16. März 1938 in Bern die bestimmtesten Erklärungen
abgegeben und es hat sich bei dieser Gelegenheit
einer Aussprache gezeigt, dass die Bindungen
zwischen dem Fürstentum und der Eidgenossenschaft viel
engere geworden sind, als von gewisser Seite
angenommen wurde. In diesen Beziehungen soll auch keine

Aenderung eintreten, es soll im Gegenteil an
deren Vertiefung weiter gearbeitet werden.
Am 25. Juli 1938, wenige Monate nach diesen
dramatischen Ereignissen, verschied Seine Durchlaucht
Fürst Franz I. von Liechtenstein und mit Verfügung
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des gleichen Tages übernahm Fürst Franz Josef II.
von und zu Liechtenstein die Regierung dieses Landes.

Mit Datum vom 25. Juli 1983 jährt sich somit
zum 45.Male dieses denkwürdige Ereignis - ein
Zeitabschnitt, in dem S.D. Fürst Franz Josef II. das
Fürstentum in ein blühendes und geordnetes Staatswesen

führte, das in der Welt seinesgleichen sucht.
Zu diesem Ereignis haben wir S.D. Fürst Franz
Josef II. unsere herzlichsten und aufrichtigsten
Glückwünsche übermittelt.

Vaduz, den 26. Juli 1938.

Montag, den 25. Juli 1938, abends 7» 10 Uhr

ist auf Schloss Feldsberg Seine Durchlaucht

Fürst Franz L nach kurzem Leiden sanft
verschiedeil. / Die Regierung hat Seine

Durchlaucht Prinzregent Franz Josef als

Fürst Franz Josef DL übernommen.

An mein Volk in Liechtenstein!

imétw First n Min,

Frans Josef m. p.

Nebenstehend die
Todesanzeige über den
Hinschied S.D. Fürst Franz
I. von Liechtenstein
und gleichzeitiger
Ankündigung der Regierungsübernahme

durch Fürst
Franz Josef II. von und
zu Liechtenstein.
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Lieber Regierung?chef «

Gemäss irt. 3 und 13 der Verfassung abernehme

ich als Fürst Frenz Josef II. die Regierung de«

Fürstentums Liechtenstein. Gleichzeitig beurkunde

ich, dees ich das Fürstentum in Gemässheit der

Verfassung und der abrigen Gesetze regieren,
seine Integrität erhalten und die landeefuret-
lichen Rechte unzertrennlich Und in gleicher
Weise beobachten werde.

Vaduz, ao Lj.Juü 193Û.

iMmA

Brief S.D. Fürst Franz
Josef II. von
Liechtenstein an den
damaligen Regierungschef
Dr. Josef Hoop.

Der Schweizerische Bundesrat
OD

Sein« Durohlsucht
dsn Regierenden Fürsten

FRANZ J 0 3 B F II.
von und zu Liechtenstein.

Euar Durahlsucht

hatten dis Geneigtheit, uns ait höohetverahrHohem
3chreiben vom 26. Juli 1938 zu benachrichtigen, dase Sie
die Regierung dee Fürstentune Liechtenstein als FUrst
Franz Josef II. angetreten haben.

Wir beehren una, Aier Durchlaucht unsere herzlichsten
Glückwünsche zum.Regierungsantritte darzubringen.

Dabei geben wir unserem lebhaften Vunache Auedruck, ea
möchten die zwischen der Sohweitarisohan Bidgenoaseneohaft
und dem Fürstentum Liechtenstein so erfreulicherweise
bestehenden Beziehungen enger Freundschaft auch unter Ihrer
Regierung welter erhalten bleiben und nach Möglichkeit
gefestigt werden.

Gerne benutzen wir den Anläse, Buer Durchlaucht
unserer ausgezeichnetsten Hoohaohtung zu versichern und in
Gottes Machtschütz zu empfehlen.

Bern, den 3. August 1938.

IM KAMEN DBS SCHWEIZERISCHEN BUHDBBRATES,
Der Bundespräsident :

JTJm
Der Iktndeskanaler :

Glückwunschadresse
des Schweizerischen
Bundesrates an S.D.
Fürst Franz Josef II.
von Liechtenstein
anlässlich der Regierungs-
übernahme
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